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Zwischen Freude und Gerüchten
SAISONPLANUNG 
Machacek 
nach Berlin? 

Freude bei Panther-Kapitän 
Steffen Tölzer und Ehefrau 
Ramona. Nun sind sie stol-

ze Eltern von zwei Söhnen, denn 
nach Ben (2013) erblickte jetzt 
auch Leon das Licht der Welt. Am 
Samstag holte Tölzer, der auch 
künftig die Panther auf das Eis 

führt, seine Frau und den Nach-
wuchs aus der Klinik nach Hause. 

So langsam kommt aber auch 
das Personalkarussell bei den 
Augsburger Panthern in Schwung. 
Mit T.J. Trevelyan verlängerte 
der erste Kontingentstürmer sei-
nen Vertrag um ein weiteres Jahr. 
Der 31-jährige Kanadier mit der 
vorbildlichen Einstellung geht in 
seine vierte Saison und fühlt sich 
mit Ehefrau Katie in Augsburg 
sehr wohl („Es ist unsere zweite 
Heimat geworden.“). Neben Kapi-

falls Interesse am Kanadier be-
stand. Aus Berlin war aber auch zu 
hören, das Foy schon einmal ein 
Angebot aus Augsburg hatte. Viel-
leicht klappt‘s ja beim zweiten 
Mal, zumal der Kanadier bei den 
Houston Aeros auch unter Trainer 
Rob Daum spielte. Der wiederum 
ist bisher für Black Wings Linz tätig 
und führt sein Team gerade in das 
Play-off-Halbfinale gegen Wien. 
Der 57-Jährige gilt als Trainer-
Kandidat, zumal er in Linz eine 
Ausstiegsklausel besitzt. Und dort 

tän Tölzer ist Trevelyan nun der 
dienstälteste Panther. 

Neue Panther könnten der 29-
jährige Amerikaner Joshua My-
ers, bisher als Verteidiger für die 
Krefelder Pinguine tätig, sowie 
Stürmer Matt Foy (31) von den 
Eisbären Berlin werden. Wie die 
BZ berichtet, ist bei den Eisbären 
Panther-Stürmer Spencer Ma-
chacek als Zugang im Gespräch 
(„Das glaube ich eher nicht,“ so 
Lothar Sigl), was wiederum aus 
Krefeld bestätigt wurde, wo eben-

scheint sich schon ein Nachfolger 
von Daum herauszukristallisieren, 
denn Manny Viveiros zieht es 
nach Österreich. Der Noch-Co-
Trainer in Ingolstadt will Chef-
Coach werden und hat als ehema-
liger Nationaltrainer und Eisho-
ckey-Legende in Klagenfurt noch 
gute Kontakte nach Österreich. 
Der Wechsel Viveiros nach Linz, 
Rob Daum als Cheftrainer nach 
Augsburg, wäre also denkbar. 

Die Wahrheit jedenfalls kennt 
nur Panther-Chef Lothar Sigl und 
der lässt viel Platz für Spekulatio-
nen. So geisterten auch die Namen 
Pat Cortina, Rob Wilson oder 
Mike Stewart durch Augsburg. 
Neben der Trainer-Position ist aber 

auch die des Torhüters ganz wich-
tig: Markus Keller verriet jetzt, 
warum er geht: „Die Panther ha-
ben mir ein Angebot als Backup 
gemacht, aber ich will spielen und 
Spaß am Eishockey haben. Die 
Entscheidung, in die zweite Liga 
zu gehen, habe ich selbst getroffen. 
Es muss aber keine Trennung auf 
alle Zeiten sein.“  rdt

PANTHER-KADER
Steffen Tölzer, Brady Lamb, James 
Bettauer, Patrick Kurz, Arvids Re-
kis, T.J. Trevelyan, Adrian Grygiel, 
Daniel Weiß, Hans Detsch, Alek-
sander Polaczek. 
Offen: Ivan Ciernik, Louis Capo-
russo, Mike Connolly, Ryan Bayda.

Erst im Fokus von Krefeld, 
nun im Blickfeld von Ber-
lin gelandet: Spencer Ma-
chacek.  Fotos: Kerpf

Geht freiwillig in die DEL2: 
Torhüter Markus Keller. 

SPORT-TICKER
Fabian Dörfler (Foto) wird in 
der neuen Saison nicht für die 
deutsche Kanu-Slalom-Natio-
nalmann-
schaft an 
den Start 
g e h e n . 
Der ehe-
m a l i g e 
Welt- und 
Eu ropa-
m e i s t e r 
aus Augs-
burg will in diesem Jahr den 
Schwerpunkt auf seine berufli-
che Entwicklung legen und 
wird deshalb bei den nationa-
len Qualifikationsrennen in 
Markkleeberg und Augsburg 
fehlen. „Die Entscheidung ist 
mir nicht leicht gefallen. Sie ist 
eher Ergebnis eines längeren 
Prozesses, als eine plötzliche 
Kehrtwende. Ich habe immer 
noch sehr viel Spaß am Pad-
deln, aber mit nunmehr 31 
Jahren möchte ich mich per-
sönlich weiterentwickeln und 
muss einfach auch an meine 
Zukunft nach dem Sport den-
ken“, begründet er seinen Ent-
schluss. Dörfler schreibt der-
zeit an seiner Masterarbeit im 
Fach Materialwissenschaften 
(Uni Augsburg) beim Deut-
schen Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR). Einen end-
gültigen Rücktritt soll der Ver-
zicht aber nicht bedeuten. 

Futsal Toller Erfolg für die C-Ju-
nioren des FC Augsburg. Bei der 
Deutschen Futsal-Meisterschaft 
in Gevelsberg erreichten die 
Schützlinge von Trainer Levent 
Sürme das Halbfinale. In der 
Vorrunde spielte der FC Augsburg 
gegen Gruppensieger Hertha BSC 
0:4, 4:2 gegen den SC Köln-West 
und 4:0 gegen den VfL Wolfs-
burg. Das Halbfinale wird am 
heutigen Sonntag gespielt.

Nominierung Dritter National-
spieler der Fußball-B-Junioren 
des FC Augsburg ist Jozo Stanic. 
Er gab am Freitag sein Debüt in 
der deutschen U16-National-
mannschaft beim 0:1 in Italien. 
Neben Lasse Jürgensen (U17 
Dänemark) hat FCA-Trainer Matt-
hias Lust mit Kevin Danso noch 
einen weiteren U17 Nationalspie-
ler (Österreich) im Team. Danso 
spielt derzeit in Krasnojarsk 
(Russland) die EM-Qualifikation 
gegen Island, Wales und Russ-
land. Torhüter Florian Kasten-
meier von den A-Junioren des 
FCA wurde für die Länderspiele 
gegen Frankreich hingegen „nur“ 
auf Abruf nominiert.

RL Bayern Gegen den direkten 
Tabellennachbarn SV Schalding-
Heining gewann der FCA II mit 
1:0. Das Tor des Tages erzielte 
dabei Kapitän Johannes Müller.  
Der FCA steht nun auf Rang 6.

         VIP-TIPP Tabelle
Es läuft nicht so recht beim FC 
Augsburg. Entsprechend beinahe 
unverändert auch unser Bild inner-
halb der VIP-Tipp Tabelle. Denn ge-
gen Freiburg gingen beinahe alle 
von einem FCA-Sieg bzw. Unent-
schieden aus, aber bei weitem nicht 
von einer Niederlage. Nur das Reise-
büro Stiller glaubte an Freiburg und 
holte sich so immerhin einen Punkt. 
Für die Spitze aber reicht es natür-
lich nicht. Dort teilen sich Ilzhöfer 
und Schäffer Haustechnik den Platz. 
In der kommenden Woche ist wegen 
der Länderspiele Pause, an Ostern 
geht es dann mit der Partie gegen 
Schalke weiter. Ob da auch fast alle 
von einem FCA-Sieg ausgehen wer-
den?

  1.  Ilzhöfer 22
  1.  Schäffer Haustechnik 22
  3.  Autohaus Frosch 20
  3.  Drexl & Ziegler 20
  5.  Steuerberater Käsmayr 19
  5.  MAN Truck & Bus 19
   5.  Radio Fantasy 19
  5.  Junited Autoglas 19 
  5.  Drei-Schwaben-Küche 19
10.  Well/Alderma 18
10.  Endter Stein & Design 18
12.  Grandios 17
13.  Fischerstüble 16
14.  Garant 14
14.  plok personal GmbH 14
14.  Reisebüro Stiller 14
17.  Auto Frey 12
17.  Zweibayernküche  12
19.  FDP 11
19.  Auto Tierhold 11
21.  Haustechnik Hommers    9
22.  susYron (neu) 2
Wertung: Für den exakten Tipp gibt es 
drei Punkte, stimmt die Tendenz (z.B. 
Spiel 2:1, Tipp 3:1) gibt es einen Punkt.

  

Willkommen zurück

Auch wenn das Ergebnis 
von 0:2 gegen Freiburg 
nicht viel Anlass zum Ju-

beln gab, einer dürfte sich über die 
Partie gefreut haben: Tim Matavz. 
Der Slowene gab nach viermonati-
ger Pause sein Comeback im FCA-
Trikot. Sein letzter Einsatz datierte 
vom 29. November, als er gegen 
Hamburg nach nur zwölf Minuten 

verletzt ausgewechselt werden 
musste. Während Matavz in der 
70. Minute aufs Feld zurückkehr-
te, rückte Jeong-Ho Hong erst-
mals seit seinem Mittelfußbruch in 
den Kader. Für einen Einsatz 
reichte es aber noch nicht. Und da 
auch bei Paul Verhaegh der Dau-
men immer weiter nach oben zeigt, 
dürfte der Kapitän nach der Län-

derspielpause wieder ein Kandidat 
für die Startelf sein. Wenig erfreu-
liches gibt es indes von Alexander 
Esswein. Bei seinem Muskelbün-
delriss hat es auch eine Sehne er-
wischt, sodass sich ein Come-
back erstmal noch hinauszögert. 
Wann es für ihn auf den Trainings-
platz zurückgehen wird, steht je-
denfalls noch nicht fest. 

Der eine (Tim Matavz, 
links) ist schon so weit, der 
andere (Paul Verhaegh) 
peilt sein Comeback an. Fo
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